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Kleines „Christkindl“ für dieVereine
Gemeinderat Niedermurach verteilt Zuschüsse – Hebesätze unverändert – Vergaben für Kindergarten

Niedermurach. (elu) Über alle
Punkte der Tagesordnung waren
sich die Mitglieder des Gemein-
derats sehr bald einig. Daher
konnte Bürgermeister Rainer Ei-
ser auch den öffentlichen Teil
schon nach einer halben Stunde
für beendet erklären. Keine Ver-
änderungen gibt es 2011 bei den
Hebesätzen der Realsteuern. Es
bleibt bei der einheitlichen Be-
messung von 300 Prozent bei
der Grundsteuer A und B sowie
bei der Gewerbesteuer.

Der Vorsitzende wies darauf hin,
dass auch der Kämmerer bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Oberviech-
tach, Sebastian Höcherl keinen An-
lass sehe, im Haushaltsjahr 2011 bei
den Hebesätzen nach unten zu ge-
hen oder diese gar nach oben zu
schrauben.

Familienbeauftragter
Keinesfalls verschließen wollte sich
das Gremium gegenüber einer Emp-
fehlung des „Lokalen Bündnisses für
Familie im Landkreis Schwandorf“,
einen sogenannten Familienbeauf-
tragten für den Gemeindebereich zu
bestellen. Dieser kann sich breitgefä-
chert für die Belange der Einwohner-
schaft einsetzen ähnlich dem schon
seit Jahren bewährten Jugendbeauf-
tragten. Selbstverständlich können
auch Frauen in ein solches Ehrenamt
berufen werden.

Als erster Schritt wurde festgelegt,
dass sich Interessenten beim Bürger-
meister oder beim Geschäftsstellen-
leiter der Verwaltungsgemeinschaft
Oberviechtach, Anton Brand, alsbald

melden sollen. Der Gemeinderat
wird zu gegebener Zeit die Auswahl
treffen. Ausnahmslos gebilligt wurde
der Vorschlag der VG zur Verteilung
der im Haushaltsplan 2010 bereit ge-
stellten Zuschüsse. Am besten
kommt die Spielgemeinschaft für die
Nachwuchskicker der beiden Sport-
clubs FC Niedermurach und FC Per-
tolzhofen weg. Hierzu ist zu sagen,
dass nur die Fahrtkosten zu den Aus-
wärtsspielen bezuschusst werden.
826,35 Euro wurden diesbezüglich
nachgewiesen, wobei die Kommune
606,62 Euro übernimmt.

Drei Wochen warten
Die fünf in der Gemeinde vorhan-

denen Feuerwehren dürfen sich über
je 52,65 Euro freuen, die für den Bei-
trag zum Kreisfeuerwehrverband
zweckbestimmt sind. Mehr als Ersatz
für angefallene Auslagen sind die
Mittel für die Gartenbau- und Orts-
verschönerungsvereine in Nieder-
murach und Pertolzhofen zu be-
trachten. Deren Mitglieder kümmern
sich mit viel Engagement auch um
Pflanzungen im öffentlichen Bereich.
Hier werden 50 bzw. 75 Euro ausge-
schüttet.

Rasch abgehakt werden konnte die
Aussprache bezüglich des Breitband-
ausbaus in der Gemeinde durch die
Firma Mvox.Wie fast alle Gemeinden
im Landkreis hat auch Niedermurach
eine Vereinbarung abgeschlossen; ei-
nige haben wegen des zögerlichen
Vorgehens dieses Unternehmens den
Vertrag gekündigt. Der Bürgermeister
wies darauf hin, dass auch das Land-
ratsamt dazu überging, massiven
Druck auf Mvox auszuüben. In rund
zwei bis drei Wochen werde man kla-
rer sehen. Wenn ein anderes Unter-

nehmen mit der Maßnahme beauf-
tragt werden sollte, beginne das um-
fangreiche Verfahren von Neuem. So
waren sich die Räte bald darin einig,
diese kurze Zeitspanne noch abzu-
warten. Vor Eintritt in den nichtöf-
fentlichen Teil gab Eiser noch drei
Beschlüsse bekannt. Es handelt sich
um Auftragsvergaben. Die Firma
Lindner erhielt den Zuschlag für den
Einbau von Fenstern und Türen im
Zuge der Erweiterung des Kindergar-

tens in Pertolzhofen (Angebotsend-
preis 32 305 Euro brutto).

Im gleichen Gebäude wird die Fir-
ma Eckl, Ödmiesbach, die Arbeiten
an den Sanitär- und Heizungsanla-
gen für 21 746 Euro ausführen. Für
die Fenster bzw. eine Türe im Anbau
an die Niedermuracher Schule wurde
der Auftrag an die Firma Lindner für
4 742 Euro vergeben.

Bald wird der Dorf-
platz im Umfeld der
Kirche St. Martin
wieder im Schnee
versinken. Für An-
pflanzungen im öf-
fentlichen Bereich
gewährte der Ge-
meinderat nun fürs
Haushaltsjahr 2010
einen kleinen Zu-
schuss für Auslagen
des Gartenbauver-
eins Niedermurach.
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Engagement für gutes Miteinander
Josef Salomon bleibt Vorsitzender im Förderverein – Aktivitäten der Schulfamilie

Niedermurach. (mo) Ausführliche
Berichte und Neuwahlen kennzeich-
neten die Jahreshauptversammlung
des Fördervereins Grundschule im
Untergeschoss der Mehrzweckhalle.
Nachdem in Sachen Schulhausum-
bau das Gröbste geschafft ist, bewegt
sich das Unterrichtsgeschehen jetzt
wieder in normalen Gleisen.

Schulleiterin Ortrud Sperl machte
deutlich, sowohl Schüler als auch
Lehrkräfte hätten sich im Ausweich-
quartier (Mehrzweckhalle) durchaus
wohl gefühlt. Vor allem die Kinder
hätten den ungewohnten Aufenthalt
sogar genossen. Für die abwesende
Schriftführerin Claudia Böhm verlas
Rita Salomon das Protokoll.

Kicker gesponsert
Einleitend berichtete Vorsitzender
Josef Salomon, dass die Gemeinnüt-
zigkeit vom Landgericht Amberg ver-
längert wurde. Der Förderverein
freute sich über eine Spende von 500
Euro und kaufte einen Kicker für die
Schule. Besonderer Dank galt Werner
Schäffer für die kostenlose Beschaf-
fung von 25 Flachbildschirmen für
den EDV-Raum. Die alten Bildschir-
me werden ausgetauscht. Es folgte

der Kassenbericht – verlesen von Edi
Spichtinger – und die Mitteilung des
aktuellen Mitgliederstandes von 39
Personen. Bei der Neuwahl der Vor-
standschaft wurde Josef Salomon als
1. Vorsitzender bestätigt. Neue Stell-
vertreterin ist Doris Prey. Die weite-
ren Ämter: Kassiererin Gabriele Eb-
net, Schriftführerin Claudia Böhm,
Beisitzer: Pfarrer Leo Heinrich, Bür-
germeister Rainer Eiser, Dr. Werner
Schuler undWerner Schäffer, Kassen-
prüfer: Gerald Bosiok, Rita Salomon.

Der Bürgermeister sprach im
Grußwort erst das Hauptanliegen ei-
nes guten Miteinanders zwischen
Lehrkräften, Eltern und Kindern an,
das sich der Förderverein auf die
Fahne geschrieben hat. In dieser
„großen Familie“ sei es möglich, stets
miteinander zu sprechen, um so das
Beste für die Kinder zu erreichen. Die
Rektorin hätte viel Zeit für den Um-
bau geopfert, bei dem leider der ur-
sprüngliche Fertigstellungstermin
Anfang Oktober nicht zu halten ge-
wesen sei. Von September bis jetzt sei
es nicht leicht gewesen, den Unter-
richt zu organisieren.

Schulleiterin Sperl dankte dem
Förderverein für die ideelle und fi-

nanzielle Unterstützung, insbeson-
dere für die Einrichtung des Compu-
terraums. Ihr Bericht zeugte von re-
gem schulischen Leben, das reich an
verschiedensten Aktivitäten war. Sie
dankte Dr. Werner Schuler für die re-
gelmäßigen Führungen durchs Kul-
zer Moos sowie Ellen Deußer-Schuler
für die abgehaltene Lesung. Kontakte
wurden geknüpft zur Loew’schen
Einrichtung Niedermurach, eine wei-
tere Kooperation besteht mit dem
Kindergarten (Puppentheater).

Wintersporttag
Die Schule wirkte am Paulus-Musical
mit, organisierte weihnachtliche Ver-
anstaltungen und einenWintersport-
tag und genoss im März einen Schul-
landheimaufenthalt in Eichstätt. In
Verkehrserziehung fand sich die vier-
te Klasse in Burglengenfeld unter
dem Wettbewerb der Besten wieder
und kehrte mit dem Pokal für den
dritten Platz heim. Sperl erwähnte
auch die Teilnahme am Projekt „Zei-
tung macht Schule“. Für alle anwe-
senden Fördervereinsmitglieder gab
es zum Abschluss ein Präsent vom
Bürgermeister: Ein Sitzkissen mit
flauschiger Decke.

Eine erfreuliche Bilanz zog der Förderverein Grundschule mit 1. Vorsitzenden Josef Salomon (Fünfter von links)
und Bürgermeister Rainer Eiser (links). Bild: mo

Moosbach
Hallenbad heute von 15.30 bis 21 Uhr
geöffnet.Wasser 30 Grad.

Oldtimerfreunde.Samstagum20Uhr
Stammtisch Gasthof Brandstätter.

Frauenbund.Heute ab15UhrVerkauf
von Adventskränzen im Schwestern-
haus. Samstag Abfahrt 6.30 Uhr am
Kirchplatz zumWeihnachtsmarkt zur
Wartburg. Fahrpreis von 30 Euro wird
im Bus eingesammelt. Plätze frei.

Brandschutz für
Mehrzweckhalle
kostet viel Geld

Niedermurach. (mo) Im Konjunktur-
paket II bewarb sich die Gemeinde
erfolgreich um Fördermittel. Mit 87
Prozent wird der Schulhausumbau,
der in Verbindung mit der energeti-
schen Sanierung und Brandschutz-
vorschriften zu sehen ist, bezu-
schusst. Wohlige Wärme gibt es au-
ßerdem von einer Biomasseheizung,
die im Keller des neuen Mehrzweck-
hallen-Anbaus untergebracht ist.

Im Zuge dieses Erweiterungsbaus
an der Mehrzweckhalle, der künftig
auch eine Vereinsküche beherbergen
wird, wurde von der Gemeinde die
Erstellung eines Brandschutzgutach-
tens für die in den achtziger Jahren
erbaute Halle verlangt. Bürgermeis-
ter Rainer Eiser sprach in der Sitzung
des Fördervereins von der Schwierig-
keit, Gelder für die in dem Gutachten
geforderten brandschutztechnischen
Umbauten und Verbesserungen der
Halle locker zu machen.

Ein Gespräch bei der Regierung
verlief eher enttäuschend. Die Hal-
lennutzung durch eine Schule mit
weniger als acht Klassen rechtfertige
keine Förderung, hieß es. Aus heuti-
ger Sicht ist jedoch die Sicherheit
(Brandschutz) in der Halle nicht
mehr gewährleistet. Es werden unter
anderem die Installation von Brand-
meldern, Änderungen bei Treppen,
Türen und den Oberlichten sowie
nicht brennbare Verkleidungsmate-
rialien im Halleninneren gefordert.
Laut Bürgermeister wird es in puncto
Förderung weitere Gespräche geben.

Kurz notiert

Preisschafkopf
im Gerätehaus

Teunz-Kühried. (ptr) Der Preis-
schafkopf der Feuerwehr Kühried
findet heute, Freitag, ab 20 Uhr
im Gerätehaus statt. Geldpreise
(120, 90, 60 und 30 Euro) sowie
wertvolle Sachpreise stehen zur
Verfügung.

„Fünfkampf“ der
Landjugend

Teunz-Niedermurach. Heute
sind alle Mitglieder der Landju-
gendgruppen Teunz, Niedermu-
rach und Fuchsberg zum Gottes-
dienst um 19 Uhr in der Pfarrkir-
che und zum anschließenden
„Bayrischen Fünfkampf“ ins
Pfarrheim Teunz eingeladen. Au-
ßerdem gibt es wieder ein Preis-
geld für die Landjugendgruppen
in Höhe von insgesamt 100 Euro
zu gewinnen.

Preise fürs
Gemeindeschießen
Niedermurach-Pertolzhofen.
Heute um 20Uhr findet die Preis-
verteilung des Gemeindeschie-
ßens im Gasthaus Winderl statt.
AlleVereine undGruppen, die da-
ran teilgenommen haben, sollten
vertreten sein. Der jeweils beste
Schütze jeder Mannschaft be-
kommt einen Einzelpreis und
sollte ebenfalls anwesend sein.

Neuaufnahmen
und Ehrung

Teunz. Die Hauptversammlung
der Feuerwehr Teunz findet am
Sonntag, 12. Dezember, im Feu-
erwehrhaus statt. Beginn ist um
14.30 Uhr. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berichte
des Schriftführers, Kassenwarts,
Vorstands, Jugendwarts, Kom-
mandanten, Stammtischbeauf-
tragten sowie Neuaufnahmen
und Ehrung.

Die Mitglieder sind auch zum
Gedenkgottesdienst am Vormit-
tag in die Kirche eingeladen.

250 Euro für
Glück im Spiel

Winklarn-Schneeberg. Die Feu-
erwehr Schneeberg lädt alle Kar-
tenfreunde zum Preisschafkopf
am Samstag, 4. Dezember, ein.
Beginn 20 Uhr im Pfarrsaal Win-
klarn. Erster Preis sind 250 Euro,
zweiter Preis 150 Euro, dritter
Preis 100 Euro sowie weitere
wertvolle Sachpreise.

Karten für
Dreiakter

Tiefenbach. Am Wochenende
präsentiert die Theatergruppe
Tiefenbach erneut den lustigen
Dreiakter „Dem Himmel sei
Dank“. Vorstellungen sind heute
und am Samstag sowie am Sonn-
tag, jeweils um 20 Uhr im „Spa-
ßettl“. Einlass ab 19 Uhr. Es gibt
noch einzelne Restkarten, bei Be-
darf wird zusätzlich bestuhlt.

Eine Zusatzvorstellung ist am
Samstag, 4. Dezember, 20 Uhr.
Karten dafür gibt es im Vorver-
kauf in der Sparkasse Tiefenbach
sowie bei den Aufführungen an
diesem Wochenende. Den Rein-
erlös aus dieserVorstellung erhal-
ten die Kindergärten Tiefenbach
und Treffelstein.

Adventsmarkt
Eslarn. Heute, Freitag von 17 bis
19 Uhr und am Samstag von 16
bis 19 Uhr ist die Bevölkerung
zum Adventsmarkt der Kolping-
familie im ersten Stock des Pfarr-
heims eingeladen. Es gibt Ad-
ventskränze, Engel, Basteleien,
Bratwürtschl, Dotsch, Glühwein,
Stollen und Plätzchen.


